
Denar 1039-1056

Pfennigmünze Kaiser Heinrichs III.

mit seinem Fontalbild und +HEINRICHVS IMP, auf der Rückseite in Kreuzform DIVS BVRG.

Duisburg war seit 883 Königspfalz und wurde später Reichsstadt. Gleichzeitig war sie Münzstätte 
der Könige. 1290 verpfändete Rudolf von Habsburg den Ort an die Grafschaft Kleve.
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Informationen

Reichsstadt Duisburg (Münzstand) 
1039-1056 (Datierung) 

Münze 
Zahlungsmittel 
Silber 

Dauerausstellung Frankfurt Einst? 
Neubau, Ebene 1, Münzenreich, Vitrine F09 

Historisches Museum Frankfurt 
Inv. M08901 
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